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Mehr als 350 Tabletten für Fr. 1.50.
Eine kleine Summe für eine große Hilfe

ist die Cigarette! Köstlich, denn sie ist uns Trö=

Sterin in Stunden der Beklemmung oder Lange=
weile. Köstlich, denn sie beruhigt unsere iiber=
reizten Nerven.Gefährlich, denn sie trocknet un
sere Kehle aus. Gefährlich, denn sie hinterläßt
einen widerwärtigen Nachgeschmack u. den be=

kannten, der Umgebung lästigen«Raucheratem»

Und darum sollten wir uns des Rauchens ent=
halten? Die Gefahren sind so leicht zu bannen.
Nach jeder Cigarette ein paar Gaba, und
die Schleimhäute Ihrer Luftwege sind vor Ver=
trocknung bewahrt, der Atem ist rein und
frisch. Raucher, welche sich der Gaba bedie=

nen, sind ihre treuesten Anhänger. Zögern
Sie nicht .und erweitern Sie bald den Kreis.

Aus ärztlichen Gutachten: „Nach meinen persönlichen
Erfahrungen wirken Gaba audi bei nervösen Magenstörungen
sichtlidi beruhigend und befördern das Einschlafen".

Dr. Z. in U.
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